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liegenden Hohlkehle und unterhalb derselben einer Fläche, die 
gewissermassen als Lehne der Steinbank dient. Ausser diesen 
horizontal laufenden Ornamenten kommen auch mehrere senk­
recht laufende vor. Diese sind sehr spärlich, aber verständig 
angebracht und dadurch wird auch die schöne Massenwirkung
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erhöht, welche das ganze Portal auszeichnet. Durch die in senk­
rechter Richtung laufenden Ornamente wird die ganze Fläche 
in fünf Felder getheilt, die mittlere Fläche ist ausserdem noch 
durch eine 2 Klafter 1 Fuss breite Halle durchbrochen, durch 
welche man in das Innere der Vorhalle tritt. Auf beiden Seiten 
der Facade laufen zwei 4 Fuss 3 Zoll breite und 5 Zoll vor­
springende Lisenen. Sechs lange, schmale Säulen, von denen
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